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Bürgermeister 
 

 
 
 

Liebe Seehamerinnen,  
 

liebe Seehamer! 
 

Die Ferien und Urlaubszeit geht zu 
Ende und ich hoffe, dass Jede/r nun 
erholt und mit neuen Kräften wieder 
in den Arbeitsalltag einsteigt.  
Auch für unsere Kinder beginnt wie-
der der Schulalltag und ich wünsche 
allen viel Erfolg und Freude am Ler-
nen. Unser Kindergarten hat mit 
Ingrid Weiser nicht nur eine neue 
Leitung, sondern wurde auch um 
eine Kindergartengruppe erweitert 
und auch optisch umgestaltet. Wir 
führen somit zwei Kleinkindgruppen  
und drei Kindergartengruppen.  

Die Ortsdurchfahrt in Matzing wurde 
neu asphaltiert. Die Kosten von ca. € 
100.000,- werden zu zwei Drittel vom 
Land Salzburg und zu einem Drittel 
von der Gemeinde Seeham getra-
gen. Es wären noch weitere Sanie-
rungen entlang der Landesstraße 

notwendig, aber eine Gesamtsanie-
rung ist aus finanziellen Gründen 
nicht möglich und so werden nur 
Teilstücke erneuert. 
 

Das Projekt „Altstoffsammelhof“ ge-
meinsam mit der Marktgemeinde 
Mattsee befindet sich auf einem gu-
ten Weg. Die entsprechenden Ver-
träge und Planungsvorschläge wer-
den ausgearbeitet und so nimmt das 
gemeinsame Vorhaben bereits kon-
krete Formen an.  
 

Auch für den Neubau von Feuerwehr 
und Bauhof laufen die Planungs- und 
Vorbereitungsarbeiten auf Hochtou-
ren. Starkregenereignisse wie in der 
Nacht von 1. auf 2. September sind 
immer wieder eine große Herausfor-
derung für die Betroffenen, für die 
Feuerwehr und auch für die Ge-
meinde. Wir sind bemüht die Straßen 
und Wege so gut und so schnell wie 
möglich wieder zu reinigen und wenn 
notwendig, auch zu reparieren. Ich 
bitte aber auch um Verständnis, dass 
die Gemeinde nicht für alles zustän-
dig ist und nicht alle Wünsche erfüllt 
werden können. 
 

Die nächsten Nationalratswahlen 
finden am 29. September 2019 statt. 
Mir ist klar, dass nach 1,5 Jahren es 
nicht sehr erfreulich ist, schon wieder 
zur Wahlurne gehen zu müssen. Ich 
appelliere aber trotzdem an alle 
Wahlbeteiligten von ihrem demokra-
tischen Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen. Eine gute Alternative ist die 
Briefwahl, die einen freien Wahl-
sonntag ermöglicht. Bedanken 
möchte ich mich auch bei den Wahl-

beisitzerInnen, die sich ehrenamtlich 
immer wieder zur Verfügung stellen. 
 

Am 29. September feiern wir unser 
alljährliches Erntedank- und Dorffest, 
um Danke zu sagen für eine gute 
Ernte, für ein gutes Jahr - Gott sei 
Dank auch ohne größere Unwetter 
und gemeinsam ein bisschen Feiern, 
das ist in Seeham bereits schon 
bewährte Tradition.  
 

Ein toller Erfolg unserer Laienschau-
spieler war auch das Sommer-
Theaterstück „Der Brandner Kasper“ 
auf der Seebühne. Dass dieses Jahr 
keine Aufführung wegen Schlecht-
wetter abgesagt werden musste, hat 
es in den 26 Jahren noch nie gege-
ben. Ich gratuliere zu diesem Erfolg. 
 

Herzlichen Dank für die vielen-
Glückwünsche anlässlich meines 
runden Geburtstages. Ich bin dank-
bar für meine Gesundheit und werde 
mich bemühen in den nächsten Jah-
ren zum Wohle der Gemeinde zu 
arbeiten. 
 

Ich hoffe, Sie hatten in diesem 
Sommer genügend Zeit für sich 
selbst, für Ihre Familie und für 
Freunde und wünsche allen eine 
gute Zeit. 
 
 

Ihr/Euer Bürgermeister: 
 

Peter Altendorfer 
 
 
 
 
 

 
 
 

Österreichweiter Zivilschutz Probealarm am 5. Oktober 2019  
 

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über 
KATWARN Österreich/Austria kann die Bevölke-
rung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert 
werden. Am 5. Oktober 2019 findet in der Zeit 
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr die alljährliche 
Sirenenprobe (Zivilschutz-Probealarm) statt, wo-
bei der zeitliche Ablauf wie folgt geplant ist: 
 

  12:00 Uhr: Sirenenprobe  

  12:15 Uhr: Warnung  

  12:30 Uhr: Alarm  

  12:45 Uhr: Entwarnung  
 

Infotelefon am 5. Oktober von 11 bis 13 Uhr 

 
 

Land Salzburg: 0662 8042 5454 
Zivilschutzverband: 0662 83999 0 

www.szsv.at 

http://www.szsv.at/


Aktuelles 
 

Informationen zur Nationalratswahl am 29. September 2019 
 

Zur Nationalratswahl am 29. September 2019 wurden 
jedem Wahlberechtigten spätestens Anfang September 
eine „Amtliche Wahlinformation“ durch die Post zuge-
stellt. Diese Amtliche Wahlinformation bildet somit die 
Grundlage für die Abgabe Ihrer Stimme. 
 

 ● Wahltag:    Sonntag 29. September 2019 

 ● Wahlzeit:   07:00 – 15:00 Uhr 

 ● Wahllokal: Volksschule Seeham 
 

Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeichneten Ab-
schnitt der Amtlichen Wahlinformation (Wählerverstän-
digungskarte) und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 
Sie erleichtern damit die Arbeit der Wahlbehörde! Bei 
Verlust dieser Information kann jedoch trotzdem gewählt 
werden! 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, haben Sie 
die Möglichkeit eine Wahlkarte zu beantragen. Die ent-
sprechende Anforderungskarte erhalten Sie ebenfalls 
mit der Amtlichen Wahlinformation.  
Falls Sie über einen Internetzugang verfügen, besteht 
auch die Möglichkeit, die Antragstellung online über 
 www.wahlkartenantrag.at durchzuführen. 
 
WAHLKARTE - BRIEFWAHL 
 

 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
 

 Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 
    werden! 
 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 

Online Anträge ist der 25. Sept. 2019 (24:00 Uhr), für 
persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte Anträge der 
27. Sept. 2019, 12.00 Uhr. 
 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige 
Einlangen von Wahlkarten (Briefwahl) über den 
Postweg bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
ist der 29. Sept. 2019, 17:00 Uhr. 
 
Eine detaillierte Beschreibung zur Vorgehensweise ist in 
der Amtlichen Wahlinformation enthalten. Für weitere 
Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Gemeindeamt 
jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, 
 

 die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 
     vollendet haben, 
 

 die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen und 
     in Österreich nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen  
     sind und 
 

 am Stichtag (09. Juli 2019) mit Hauptwohnsitz in 
     Seeham gemeldet und im Wählerverzeichnis einge- 
     tragen sind (Auslandsösterreicher mit rechtzeitig  
     eingebrachtem Antrag). 
 
Im Interesse einer funktionierenden Demokratie ersu-
chen wir alle Wahlberechtigten, von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen! 

 
Volksbegehren „Bedingungsloses Grundeinkommen“  
 

Als Eintragungszeitraum für dieses Volksbegehren wur-
de der Zeitraum von Montag, 18. November 2019, bis 
einschließlich Montag, 25. November 2019 festgesetzt.  
 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintra-
gungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österr. Staatsbürgerschaft, Vollendung 16. Lebensjah-
res, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
14. Oktober 2019 in der Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist. 
 

Wie kann man für ein Volksbegehren im Eintra-
gungsverfahren unterschreiben? 
 

Stimmberechtigte können innerhalb des Eintragungszeit-
raumes Ihre Zustimmung zu einem Volksbegehren wie 
folgt geben: 
 

 in Form einer vor einer beliebigen Gemeinde ge-
leisteten Unterschrift (unabhängig vom Wohn-
sitz, persönlich auf dem entsprechenden Formu-
lar; an Sonntagen sowie an gesetzlichen Feier-
tagen können die Eintragungslokale geschlos-
sen bleiben); 

 via Internet mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur („Handy-Signatur“ bzw. Bürger-
karten) – www.bmi.gv.at/volksbegehren  

 

Auch AuslandsösterreicherInnen können mit einer Bür-
gerkarten-Funktion nunmehr für ein Volksbegehren im 
Eintragungsverfahren unterschreiben. 

 

Für den Fall, dass Sie vor einer Gemeindebehörde Ihre 
Zustimmung geben möchten, weisen Sie Ihre Identität 
mit Hilfe eines Dokuments (z.B.: Personalausweis, Pass, 
Führerschein, alle amtlichen Lichtbildausweise, nicht 
jedoch der Meldezettel) nach. 
 

Eintragungen können an nachstehend angeführten Ta-
gen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 
  

  Montag,  18. November:  von 08.00 - 20 Uhr,  

  Dienstag,  19. November: von 08.00 - 16 Uhr,  

 Mittwoch,  20. November:  von 08.00 - 16 Uhr,  

 Donnerstag, 21. November:  von 08.00 - 20 Uhr,  

  Freitag,     22. November:  von 08.00 - 16 Uhr,  

  Samstag,     23. November:  von 08.00 – 10 Uhr,  

 Sonntag,  24. November, geschlossen,   

 Montag, 25. November: von 08.00 – 16 Uhr 

 

Bitte beachten:  
 

Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für 

dieses Volksbegehren abgegeben haben, können keine 

Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unter-

stützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 

http://www.wahlkartenantrag.at/
https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
http://www.bmi.gv.at/volksbegehren


Aktuelles 
 

Stellenausschreibung Reinhaltungsverband Trumerseen  

Beim Reinhaltungsverband Trumerseen, mit Sitz in 5163 
Mattsee, Zellhof 7 wird eine Stelle (40 Std./Woche) für 
eine(n) Kläranlagenfacharbeiter/in ausgeschrieben.  
Anforderungsprofil:  
 

 Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker 
oder artverwandter Beruf 

 EDV-Kenntnisse (MS Office,…) 

 Selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Teamfähigkeit 

 Bereitschaft zur Weiterbildung (u.a. Ausbildung 
Kläranlagenfacharbeiter/in, etc.) 

 Bereitschaftsdienst auch an Sonn- /Feiertagen in 
regelmäßigen Abständen 

 Abgeleisteter Präsenz-, bzw. Zivildienst 

 Österr. Staatsbürger/in oder EU-Bürger/in 
 

Diese(r) Mitarbeiter(in) wird für die Arbeiten in allen Be-
reichen der Klär- und Kanalisationsanlagen benötigt. 
Vorwiegend wird dieser auf der Kläranlage im Innen-

dienst aber auch im Außendienst herangezogen. Wei-
terbildungen in den Fachgebieten Klär- und Kanalwärter 
müssen durchgeführt und abgeschlossen werden. Füh-
rerschein B, Freude am Kontakt mit der Bevölkerung 
sowie Gewandtheit im mündlichen und schriftlichen Ge-
schäftsverkehr sind erforderlich.  
Die Anstellung erfolgt nach dem Salzburger Gemeinde-
vertragsbedienstetengesetz. Die tatsächliche Einstufung 
richtet sich nach dem Alter und der Qualifikation. 
Dienstbeginn sollte der 1. Februar 2020 sein. 
 

Schriftliche Bewerbung richten Sie bis spätestens 15. 
Oktober 2019 an: 
  

 Reinhaltungsverband Trumerseen,  
 Zellhof 7, 5163 Mattsee,  
 office@rhv-trumerseen.at.  
 

Nähere Auskünfte erteilt GF Kreuzhuber unter Tel.: 
06217/5337. 

 

Stellenausschreibung Gemeinde Seeham 
 

Aufgrund anstehender Pensionierungen schreibt die 
Gemeinde Seeham folgende Stellen/Aufgabenbereiche 
zur Nachbesetzung aus: 
 

- Schul-/Gebäudewart/In 

- Schulbusfahrer/In 

- Reinigungskraft 
 

Bewerbungsschreiben mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen senden Sie bitte an Gemeinde Seeham, 5164 
Seeham, Dorf 2  (office@seeham.at). Für Fragen und 
Details steht Amtsleiter Johann Altendorfer gerne zur 
Verfügung ( 06217/5525-15). 
 

Sanierung der L101 Mattseer Landesstraße  
 

Die Bauarbeiten werden voraussichtlich von September 
bis Mitte Oktober 2019 zwischen Johannisbrücke und 
dem Ortsteil Aug dauern und in insgesamt drei Abschnit-
ten die komplette Fahrbahn saniert. Weiters werden die 
Bushaltestellen im Bereich der Zellhof-Kreuzung ver-
bessert und eine dringend für die Sicherheit benötigte 
Querungshilfe errichtet werden. Auch der begleitende 
Radweg wird mitsaniert. Während der Bauzeit wird ein 
Fahrstreifen immer befahrbar sein. Dieser wird mittels 
Ampelregelung bzw. manueller Verkehrsregelung koor-
diniert werden. Jedoch an einem Wochenende im Okto-
ber 2019 muss dieser Abschnitt komplett gesperrt wer-
den, somit ist dieser Abschnitt nicht befahrbar und in 
Seeham mit stark erhöhtem Verkehr zu rechnen ist!  
 

LCD-Werbeanzeigen Bushaltestellen 
 

An den LCD-Anzeigen bei den Bushaltestellen Strand-
bad und Feuerwehr können interessante, kulturelle und 
auch wirtschaftliche Hinweise für die Seehamer Bevöl-
kerung veröffentlichet werden. Vorausgesetzt wird, dass 
die „Plakate“ als Foto im Maß von 768 Pixel (max. Brei-
te) und 550 Pixel (max. Höhe) per Mail gesendet wird. 
Die gesendeten Beiträge können auf Wunsch auch un-
seren Nachbargemeinden aus dem Regionalverband 
vorgeschlagen werden. Allerdings behält sich jede Ge-
meinde das Recht vor, eine eigene Auswahl der Veröf-
fentlichungen zu treffen. 

Wasserzähler Selbstablesung  
  

Auch dieses Jahr wird Ihnen Ende September wieder 
das Formular zur Selbstablesung Ihres Wasserzählers 
zugesandt. Sie werden ersucht, den Wasserzählerstand 
mit Stichtag 1. Oktober abzulesen und der Gemeinde bis 
15.10.2019 verlässlich bekannt zu geben.  
 

Bitte kontrollieren Sie im gleichen Zug auch die im For-
mular angeführte Zählernummer mit der Nummer des 
eingebauten Zählers. Das ausgefüllte Formular können 
Sie per Post, per Fax, per Email (stallegger@seeham.at) 
oder persönlich im Gemeindeamt abgeben.  
Im Zeitraum 1.10. bis 15.10.2019 können Sie den Zäh-
lerstand auch online auf unserer Internetseite 
www.seeham.at unter „Wasserzähler-Selbstablesung 
2019" bekannt geben!  
Wasserzählerstände, die nach dem 15. Oktober 2019 
bekannt gegeben werden, können möglicherweise nicht 
mehr berücksichtigt werden und wird der jeweilige Ver-
brauch sowie bei allen, die keinen Zählerstand bekannt 
geben, geschätzt. Eine Schätzung kann sich zu Ihren 
Ungunsten auswirken! 
 

Rat des Wassermeisters:  
„Bewegen Sie bitte ab und zu den Absperrhahn vor und 
nach der Wasseruhr (auf- und zudrehen)!“ 
 

Biomüllentsorgung 
 

Wir weisen darauf hin, dass eine Biomülltonne nur mit 
geschlossenem Deckel zur Entleerung bereitstehen darf! 
Wir ersuchen Sie dies in Zukunft zu beachten!! 
 

 

mailto:office@rhv-trumerseen.at
mailto:office@seeham.at
mailto:stallegger@seeham.at
http://www.seeham.at/


Aktuelles 
 

Reihenhäuser in Matzing für Seehamer -  Baubeginn: Frühjahr 2020 - Bezug: Winter 2020 
 

In Matzing, Tobelmühlstraße, werden 6 Reihenhäuser mit Vollunterkelle-
rung und ausbaufähigem Dachgeschoß errichtet – somit kann die Familie 
auch größer werden und Ihr Haus wächst mit! Die idyllische Lage in See-
nähe direkt am Teufelsgraben mit viel Grün in der direkten Umgebung 
sorgen für eine heimelige Atmosphäre. Kaufpreis ab € 479.000,-. 
Die Häuser sind ideal nach Südwesten ausgerichtet. Das Raumkonzept, 
klare Strukturen und großzügige Verglasungen schaffen ein herrliches 
Lebensgefühl und bringen viel Helligkeit in die offen gestalteten Wohn-
räume. Durch eine moderne Erdwärmeheizung gestalten sich die Rei-
henhäuser zudem besonders energieeffizient.  
Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt bei Frau Elisabeth 
Stallegger. Tel: 06217/5525-11, stallegger@seeham.at  

 

Wertstofftaschen als praktisches Mülltrennsystem bei Ihrem Gemeindeamt erhältlich 
 

Ersparen Sie sich viel Sortierarbeit am Altstoffsammel-
hof, indem Sie schon zu Hause in verschiedene Fraktio-
nen vorsortieren. Bewährt haben sich für Altpapier & 
Karton, Metallverpackungen, Glas, Kunststoffverpa-
ckungen und Elektrokleingeräte jeweils eigene Behälter 
aufzustellen und diese dann gesammelt zum Altstoff-
sammelhof zu bringen. 
Solange der Vorrat reicht, werden in allen Gemeindeäm-
tern im Salzburger Seenland farblich abgestimmte 
Sammeltaschen ausgegeben: 
 

  Altpapier & Karton (rot) 
  Weiß- & Buntglas (grün) 
  Kunststoffverpackungen (gelb)  
  Metallverpackungen (blau) sowie 
  Elektrokleingeräte (beere) 
 

Die Sammeltaschen können lange Zeit verwendet wer-
den, haben eine Tragkraft von 30 kg und sind groß ge-
nug für die Sammlung zu Hause. Wenn sie voll sind, 
können sie bequem zum Altstoffsammelhof oder zum 
nächsten Sammelbehälter getragen und dort entleert 
werden. Bitte achten Sie immer auf sorgfältige Abfall-
trennung. Besonders am Altstoffsammelhof ist es nötig, 

hochwertige Sammelware ohne Fehlwürfe zu sammeln. 
Vermeiden Sie bitte Fehlwürfe, denn diese müssen 
mühsam wieder aussortiert werden, das kostet Geld. 
 

Danke für Ihr Engagement. Gemeinsam für eine saube-
re Umwelt! 
 

Die Taschen werden nur im 5er-Set verkauft und sind ab 
sofort am Gemeindeamt erhältlich: Preis pro Set € 2,00 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Foto: © Regionalverband 

                                          

 

 
 

   

Problemstoffsammlung 05. Oktober  
 

Am 5. Oktober findet in der Zeit von 8 bis 12 Uhr im 
Altstoffsammelhof in Berg eine Problemstoffsammlung 
statt. Bitte beachten Sie: Problemstoffe sind Stoffe, die 
durch ihre Gefährlichkeit nicht über die Hausmüllabfuhr 
entsorgt werden dürfen. Am Altstoffsammelhof ist eine 
Entsorgung von Gewerbemüll nicht erlaubt!  

Sprechtag Vertrauenspolizist 10. Oktober  
 

Am Donnerstag, den 10. Oktober 2019 steht Ihnen un-
ser Vertrauenspolizist, Herr Alois Pötzelsberger, für Ihre 
Anliegen und Fragen zur Verfügung:  
 

 Sprechstunde von 17 bis 19 Uhr  
 

 Gemeindeamt, Besprechungszimmer, 1. Stock 
 

Sternwanderung Haunsberg  
 

Wann:          Freitag, 26. Oktober 2019  

Treffpunkt:  10.00 Uhr beim Gemeindeamt  

Gottesdienst:  13.00 Uhr bei der Kaiser-Franz-Josef-

Jubiläumskapelle auf der Kaiserbuche  
 

Die Sternwanderung auf den Haunsberg wird organisiert 
vom Verein „Identität Haunsberg“, der sich unter der 
Leitung der Nußdorfer Bürgermeisterin Waltraud Brand-
stetter als Netzwerk für die Stärkung dieser speziellen 
Region versteht. Ziel ist es, den Haunsberg in seiner 
Besonderheit und Schönheit über die Gemeindegrenzen 
hinweg zu bewahren und die Haunsberger in ihren Mög-
lichkeiten bestmöglich zu unterstützen. 
 

Seenland Repair Café in Obertrum  
 

Am Samstag, den 09.11.2019 von 10 - 15 Uhr wird im 
z’enTRUM (Seestraße 4) in Obertrum am See das 
nächste Repair Café  veranstaltet.  
Für die Repair Cafés suchen wir noch Menschen jeden 
Alters, die in handwerklichen und elektronischen Dingen 
fit sind. Es müssen keine Profis mit Meisterbrief oder 
Studienabschluss sein. Viele Leute können ein Fahrrad 
reparieren, mit einer Nähmaschine umgehen oder ein 
Elektrogerät instandsetzen. Genau Sie suchen wir als 
Unterstützung zum bestehenden Team der Seenland 
Repair Cafés. Bei Interesse bitte um Kontakt mit dem 
Regionalverband Salzburger Seenland unter 
06217/20240-42 oder per E-Mail an energie@rvss.at.  

 

mailto:stallegger@seeham.at
mailto:energie@rvss.at


Aktuelles 
 

Förderung Super s`COOL CARD und StudentCARD-Semesterticket 

Die Auszahlung der Förderung für die SUPER s´COOL 
CARD 2019/2020 kann erst nach positiven Beschluss 
durch den ÖPNV Flachgautakt II im Oktober  ausbezahlt 
werden. Nähere Informationen beim ÖPNV Flachgautakt 
II – Regionalverband Salzburger Seenland, Seeweg 1, 
5164 Seeham, Tel. 06217/20240-23 oder www.rvss.at    
 

Wie komme ich zur StudentCARD 2019 – eine Infor-
mation des Sbg. Verkehrsverbundes: 
Ab sofort und damit rechtzeitig vorm Uni-Start kann das 
Semesterticket für die Öffis, die StudentCARD, wieder 
im Internet vorbestellt werden. Mit der StudentCARD 
bietet die Salzburger Verkehrsverbund GmbH den Stu-
dierenden eine mehr als 50 Prozent günstigere Alterna-
tive zu vergleichbaren Normalpreiskarten. Über die Be-
stellplattform www.salzburg-verkehr.at/bestellung kann 
die StudentCARD ab sofort für das Wintersemester be-
stellt werden.  
Für Studentinnen und Studenten unter 26 Jahren (Stich-
tag 10. September) fördert die Gemeinde Seeham das 

StudentCARD-Semesterticket eines Studienortes in 
Österreich in der Höhe von € 75,- pro Semester. Vo-
raussetzung für die Förderung:  
 

  Hauptwohnsitz in Seeham,  

  das erworbene Semesterticket.  
 

Die Förderung wird bei Vorlage der angeführten Voraus-
setzungen ausbezahlt bzw. überwiesen.   
 
NEU für das Sommersemester 2020 
Ab März 2020 soll es für Salzburg ein neues Studenten-
ticket für nur 150 Euro pro Halbjahr geben. 
Das Ticket wird als Netzkarte im ganzen Bundesland 
Salzburg gültig sein. Zudem werden auch die Ferienzei-
ten im Ticket inkludiert sein. Konkret gelten soll das 
Sommersemesterticket von März bis einschließlich Au-
gust und das Wintersemesterticket von September bis 
einschließlich Februar des Folgejahres. 
Infos unter www.salzburg-verkehr.at/studentcard   

 

Feste feiern ohne Einweggeschirr 
Abfallvermeidung bei Veranstaltungen im Salzburger Seenland 
 

Mit Unterstützung des Landes Salzburg hat der Regio-
nalverband Salzburger Seenland ein Geschirrmobil in-
klusive Besteck und Geschirr angeschafft. Im Geschirr-
mobil sind zwei Spülmaschinen und alle zum Spülen 
wichtige Infrastruktur. Je 500 Gedecke für Hauptspeise 
und je 250 Gedecke für Kaffee und Kuchen stehen zur 
Verfügung. Damit können Feste mit rund 2.000 Gästen 
mit sauberem Geschirr versorgt werden.  
Gegen Gebühr kann das Geschirrmobil ab sofort beim 
Regionalverband Salzburger Seenland reserviert bzw. 
ausgeliehen werden. Ab 2020 besteht zu dem auch eine 
gesetzliche Verpflichtung nach dem Salzburger-
Abfallwirtschaftsgesetz kein Einweg-Geschirr bei Fest-
veranstaltungen mit mehr als 600 Teilnehmern zu ver-
wenden. Mit dem Geschirrmobil bietet die Region schon 
heute eine Lösung dazu an. 

Weitere Infos zum Verleih unter: Tel.: 06217/20240 oder 
www.rvss.at/geschirrmobil  - geschirrmobil@rvss.at   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: © Regionalverband Salzburger Seenland

  

Frauenservicestelle - Und Vieles wird möglich! 
 

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der berufliche Wiedereinstieg leichter gelingt oder eine be-
rufliche Veränderung möglich wird. Wir beraten Sie kostenlos; auch in Ihrer Gemeinde. Die Beratung ist vertraulich, 
auf Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrer Coach erarbeiten Sie eine passende Lösung. Ute Zischinsky ist Coach 
und Lebensberaterin mit langjähriger Erfahrung in der Beratung. Sie kennt die Anliegen von Frauen. 
 

Wir sind für Sie da: 
 

 Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen - suchen Unterstützung bei der Planung Ihrer beruflichen Zukunft? 
 Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren? 
 Sie suchen Lösungen für Ihre individuelle Vereinbarkeit von Beruf und Familie? 
 Sie benötigen Unterstützung für Ihre Bewerbung? 
 Sie möchten sich beruflich weiterbilden? 
 

Unsere Workshops finden Sie auf www.frau-undarbeit.at - Alle Angebote sind kostenlos! 
 

Info & Anmeldung: u.zischinsky@frau-und-arbeit.at  
Tel.Nr.: 0664 88 17 96 80 - Die Beratung ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist erforderlich! 
 

Beratungstermine Obertrum - Donnerstags, 9-12 Uhr 
26. Sep., 24.Okt., 28. Nov. und 19. Dez. 2019 
Gemeindeamt Obertrum, Kleines Sitzungszimmer, 
Haunsbergstraße 2, 5162 Obertrum am See  

Beratungstermine Lamprechtshausen 
Montags, 9-12 Uhr 
9. Sep., 14. Okt., 4. Nov. und 2. Dez. 2019 
5112 Lamprechtshausen, Schulstraße 1,  
 

Beratungstermine Bürmoos - Dienstags, 13-16 Uhr 
17. Sep., 15. Okt., 19. Nov. und 10. Dez. 2019 
Gemeindeamt Bürmoos

 
 
 
 
 

http://www.rvss.at/
http://www.salzburg-verkehr.at/bestellung
http://www.salzburg-verkehr.at/studentcard
http://www.rvss.at/geschirrmobil
mailto:geschirrmobil@rvss.at
http://www.frau-undarbeit.at/
mailto:u.zischinsky@frau-und-arbeit.at


Aktuelles 
 

Der Salzburger Familienpass - Spaß und Sparen mit dem Familienpass  
 

 

Der Salzburger Familienpass bietet ein großes und ab-
wechslungsreiches Angebot für preisgünstige Aktivitä-
ten. Interessante Programme aus Sport, Kultur und 
Spaß stehen zur Auswahl – sei es in der Natur oder 
auch als Alternativen für Schlechtwettertage. Unterneh-
men im Land Salzburg aber auch in anderen Bundes-
ländern und in Bayern stellen den Familien Angebote für

gemeinsame Freizeitaktivitäten zur 
Verfügung. Die Ausstellung des 
Familienpasses erfolgt kostenlos 
bei ihrer Wohnsitzgemeinde. (Die 
Familie muss den Hauptwohnsitz in 
einer Gemeinde im Bundesland 
Salzburg haben).  
 

Der “Kautionstrick”, eine neue Form des Trickbetrugs  
   

Die Täter bringen ältere, alleinstehende Personen, die 
sie im Telefonbuch finden und hinter selten gewordenen 
Vornamen vermuten, um eine meistens sehr hohe Geld-
summe. Die Betrüger geben sich am Telefon als „Poli-
zisten“ oder „Kriminalbeamte“ aus und behaupten, dass 
ein naher Verwandter – meistens eine Tochter – in einen 
Unfall verwickelt war und eine Kaution hinterlegt werden 
muss. Die Täter kontaktieren ihre Opfer oftmals telefo-
nisch über eine nicht nachvollziehbare Internetverbin-
dung, wobei die Telefonnummer, die am Display er-
scheint, manipuliert wurde und beispielsweise +43 133 

133 oder Ähnliches mit Polizeibezug anzeigt.  
Mit hohem emotionalen und zeitlichen Druck, manchmal 
wird mit der Verhaftung des Angehörigen gedroht, oder 
es ist ein Weinen und Schluchzen zu hören, wird nach-
drücklich Geld oder andere Wertsachen wie Schmuck 
gefordert, die dann von einem Mittäter abgeholt werden. 
Die Hemmschwelle, so viel Geld aus der Hand zu geben 
sinkt auch aufgrund der Verwendung des „Kautionsbe-
griffes“, da vermutet wird, dass das Geld wieder rücker-
stattet wird. 
 

 

Die Tipps der Kriminalprävention:  
 

• Brechen Sie Telefonate, bei denen Geld gefordert wird, sofort ab und lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein.  

• Polizeibeamte oder andere Amtspersonen verlangen niemals Geld am Telefon!  

• Rufen Sie jenen Verwandten, der vermeintlich in einer Notsituation ist, unter der Rufnummer zurück, unter der er  

  oder sie sonst auch erreichbar ist. Lassen Sie sich aber nicht verunsichern, sollten Sie ihren Verwandten nicht 

  sofort erreichen können.  

• Lassen Sie sich bei persönlichem Kontakt mit Beamten in Zivilkleidung einen Dienstausweis zeigen. Im Zweifels 

  fall können Sie verlangen, dass eine uniformierte Polizeistreife hinzugerufen wird. Echte Kriminalbeamte werden 

  nichts dagegen haben.  

• Sprechen Sie mit Verwandten und Bekannten und sensibilisieren Sie bezüglich Betrugsmethoden.  

• Melden Sie verdächtige Telefonanrufe der Polizei, auch wenn keine Geldübergabe stattgefunden hat.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention 
des Bundeskriminalamtes unter http://www.bundes kriminalamt.at oder auf den 
Facebook-Seiten www.facebook.com/bundeskriminalamt, unter der Telefon-
nummer 059 133-0 und natürlich auch auf jeder Polizeiinspektion.  
 

Forum Familie Flachgau Seminarangebot  
Aviso: Fachtagung (Cyber)Mobbing 22.-23. Oktober 2019  
 

Der Schultag beginnt und endet an der Schultür. Leider gilt das nicht für (Cyber-) 
Mobbing. Die Angst, die Gemeinheiten und Beschimpfungen, das Bloßstellen mit 
Bildern und Wörter hält oft rund um die Uhr an. Pädagogen*innen bekommen 
davon nicht immer alles mit, Eltern nur, wenn sie sich intensiv mit der Lebensrea-
lität ihrer Kinder beschäftigen.  
Was können wir dagegen tun? Und vor Allem, was müssen wir tun, um kompe-
tent im Bereich Schule und Erziehung zu handeln?  
 

Wann: Dienstag 22. bis Mittwoch 23. Oktober 2019  

Wo: Parkhotel Brunauer, Elisabethstraße 45a, 5020 Salzburg  

Keine Teilnahmegebühren. Anmeldung UNBEDINGT ERFORDERLICH! Kontakt: office@sbw.salzburg.at  
 

Forum Familie Flachgau - Elternservice des Landes: 
  

  Hilfe bei Fragen zur Kinderbetreuung  
  Infos über materielle Förderungen & Beihilfen  
  Wegweiser zu Hilfs- und Beratungsstellen  
  Unterstützung u. Begleitung bei neuen Familienprojekten  
 e-mail: forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at  
 www.salzburg.gv.at/neuigkeiten-flachgau.htm  
 ...like us on http://facebook.com/forumfamilie  

http://www.facebook.com/bundeskriminalamt
mailto:office@sbw.salzburg.at
mailto:forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/neuigkeiten-flachgau.htm
http://facebook.com/forumfamilie


Aktuelles 
 

Kriminalpolizeiliche Tipps gegen Dämmerungs-Einbruch 
 

Die Herbst- und Wintermonate stehen uns bevor – die Tage werden wieder kürzer und draußen wird es früher 
dunkel. Dadurch steigt das Risiko Opfer eines Dämmerungseinbrechers zu werden. Die Kriminalprävention will 
dem entgegenwirken und informiert Sie zum Thema Einbruchsschutz und gibt Ihnen Verhaltenstipps.  
 

Allgemeine Tipps der Kriminalprävention: 

 Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind sehr wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab. 

 Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren Sie Briefkasten und beseitigen Sie Werbematerial. 

 Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren.  

 Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein ungestörtes Einbrechen ermöglicht.  

 Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen können.  

 Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abendstunden Zeitschaltuhren und installieren Sie eine Außenbe-
leuchtung. 

 Sichern Sie Terrassentüren und lassen Sie nur hochwertige Schlösser und Schließzylinder einbauen.  

Tipps bei anwesendem Täter: 

 Erwecken Sie den Eindruck, dass Sie nicht alleine sind (Rufen Sie beispielsweise: „Helmut! Hörst du 
das?“). 

 Schalten Sie das Licht ein. 

 Ermöglichen Sie dem Täter die Flucht, sonst könnte die Situation eskalieren. 

 Merken Sie sich möglichst viele Details zur Person des Täters. 

 Rufen Sie sofort die Polizei unter der Nummer 133 an und geben Sie bekannt wie viele Täter es waren und 
in welche Richtung diese geflüchtet sind.  

 Verlassen Sie das Haus oder die Wohnung und warten Sie auf der Straße auf die Polizei. 

Nach dem Einbruch: 

 Bewahren Sie Ruhe. Rufen Sie sofort die Polizei unter 133 an. Halten Sie telefonische Verbindung mit der 
Polizei und folgen Sie den Instruktionen. 

 Betreten Sie das Haus oder die Wohnung nicht mehr, sondern warten Sie auf der Straße auf die Polizei.  

Wichtig: 

JEDER kann in seinem eigenen Bereich Maßnahmen ergreifen, die das Risiko Opfer eines Einbrechers zu werden 
vermindern! Die Experten der Kriminalprävention stehen Ihnen für kostenlose und unverbindliche Eigentumsbera-
tungen zur Verfügung. Erreichbar unter: 

● Landeskriminalamt Salzburg Tel.: 059 133 50 3333 - E-Mail: lpd-s-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at 

 

Information zum Schulbeginn  
 

In wenigen Tagen steht der Schulanfang vieler Kinder vor der Türe und damit verbunden auch die Gefahren auf 
den Schulweg. Um allen Kindern ein möglichst unfallfreies Schuljahr zu ermöglichen, werden zum einen alle Fahr-
zeuglenker aufgefordert, vor allem im Orts und Schulbereich mit erhöhter Vorsicht das Fahrzeug zu lenken, zum 
anderen sollten die Erziehungsberechtigten die unten angeführten Punkte beachten:  
 

 Statten Sie Ihr Kind mit einer entsprechenden hellen Straßenbekleidung mit Reflektoren aus.  

 Weisen Sie Ihr Kind darauf hin, Gehsteige, Geh-und Radwege zu benützen, sowie die Fahrbahn über den  
    Schutzweg zu überqueren.  

 Begleiten Sie Ihre Kinder anfangs auf dem Weg zur Schule und übernehmen Sie eine Vorbildfunktion.  

 Beachten Sie bei der Beförderung der Kinder mit dem Auto, dass diese ordnungsgemäß den Sicherheitsgurt,  
    sowie die erforderliche Rückhalteinrichtung (Kindersitz) verwenden.  

 Schulweg mit Fahrrad: Beachten Sie, dass vor allem die Fahrradbeleuchtung und Bremsen funktionieren!  
 

Die Polizei Obertrum wird am Schulbeginn in den Volksschulen für die ersten und zweiten Klassen die Verkehrser-
ziehung durchführen.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter  http://www.bundeskriminalamt.at und natürlich auch auf der für Sie zu-
ständigen Polizeiinspektion. 

 Stets um Ihre Sicherheit bemüht 

 Polizeiinspektion Obertrum Tel. 059133/5123, Notruf 133 

 E-Mail: pi-s-obertrum@polizei.gv.at       

 

mailto:lpd-s-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at
http://www.bundeskriminalamt.at/
mailto:pi-s-obertrum@polizei.gv.at


Kinderhaus  
 

Kindergarten – Alterserweiterte- und Krabbelgruppe  
 

 

Vieles tut sich! 
Vieles hat sich in den letzten Wochen bei uns im Kin-
derhaus getan! Wir bekommen eine neue, dritte Kinder-
gartengruppe und aufgrund des hohen Bedarfes wird 
aus unserer alterserweiterten Gruppe im Herbst eine 
zusätzliche zweite Kleinkindgruppe (Krabbelgruppe). 
Insgesamt haben wir nun drei Kindergartengruppen und 
zwei Kleinkindgruppen. 
Dadurch hat sich auch unser Team vergrößert: Wir be-
grüßen Johanna K., Doris S., Maria M., Kathrin R. und 
Elina T. und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.  
 

Auch im Haus gab es einige Veränderungen: 
So haben wir etwa durch tatkräftige Mithilfe aller Kolle-
ginnen und den Kollegen vom Bauhof einen Kellerlager-
raum frei machen können und dort zusätzliche Spiel- 
und Lernmöglichkeiten für unsere Kinder schaffen kön-
nen: Wir sind jetzt stolze Besitzer einer eigenen „Werk-
statt“ mit neuen Werkbänken und verschiedensten 
Werkzeugen. Speziell in den verregneten und kalten 
Herbst- und Wintermonaten, wenn wir unsere Werkbank 
im Garten nicht nutzen können, haben die Kinder jetzt 
die Möglichkeit jederzeit mit Hammer, Säge und Schleif-
papier aktiv zu werden. 
 Weiteres konnten wir auch unsere „Spürnasenecke“ zu 
einem größeren Forscher- und Experimentierbereich in 
unserem Keller erweitern. Unser Malraum wurde zu 
einem inspirierenden „Kinderatelier“ umgestaltet und 
wird ab Herbst täglich für unsere Kinder neue Möglich-
keiten des kreativen Schaffens bieten. Wir freuen uns 
alle sehr, über die neuen, dazugewonnenen Bereiche! 
 

Aber nicht nur in unserem Keller hat sich Vieles getan:  
In unserem Stiegenhaus, dass nach Besuch des Malers 
in neuem Glanz erstrahlt, befindet sich nun die „Galerie 
der Kinderkunstwerke“! Die täglich neu entstehenden 
Kunstwerke unserer kleinen Künstler werden nun in 
schönen Rahmen gebührend ausgestellt und dürfen 
stolz den Mamas, Papas und anderen Familienmitglie-
dern präsentiert werden. Geplant ist eine feierliche Er-
öffnung unserer Galerie im Herbst, zu der wir unseren 
Bürgermeister herzlich einladen. 
 

In unserer Eingangshalle dürfen wir uns über unsere 
umgestaltete Bibliothek mit neuen Kästen und Büchern 
freuen, in der die Kinder einen gemütlichen Rückzugsort 
zum Betrachten der Bilderbücher haben. Wir sind auf 
der Suche nach Lesepaten und Lesepatinnen, die re-
gelmäßig zu uns in den Kindergarten kommen und den 
Kindern etwas aus unseren vielen schönen Bilderbü-
chern vorlesen. Falls Sie sich angesprochen fühlen, 
melden Sie sich bitte jeder Zeit bei uns im Kindergarten 
– wir freuen uns auf Sie!  
 

Unser Speisesaal darf nicht nur mit neuen Kästen und 
Geschirr aufwarten, sondern wir haben noch ein beson-
ders „Highlight“ erwerben dürfen: Das Kinderhaus See-
ham ist jetzt stolzer Besitzer einer eigenen kleinen Ge-
treidemühle, mit der wir unser eigenes Mehl mahlen 
können. Weiteres werden unsere Spitzenköchinnen Anni 
und Rosi einmal wöchentlich mit den Kindern am Vormit-
tag einen gemeinsamen Kochtag starten, bei dem den 
Kindern die hohe Wertschätzung unserer regionalen 

Lebensmittel, das gesunde Essen und gut schmeckende 
Rezepte näher gebracht und verkostet werden. 
 

Mir persönlich liegt die musikalische Frühförderung im 
Kindergarten besonders am Herzen. Es ist sehr erfreu-
lich, dass wir in unserem Team sehr musikalische und 
tanzfreudige Kolleginnen haben – diese Ressourcen 
wollen wir nutzen: ab Herbst gibt es einen eigenen, neu 
eingerichteten Musikraum mit vielen tollen Instrumenten, 
in dem die Kinder musikalisch experimentieren und Er-
fahrungen sammeln können. Es hat auch schon die 
ersten Gespräche mit unserer Trachtenmusikapelle ge-
geben – wir würden uns sehr über zahlreiche Besuche 
freuen, in denen wir viele Instrumente kennen lernen 
dürfen und vielleicht auch ausprobieren können! 
Wenn einmal die Neugierde an Musik und Instrumenten 
bei den Kindern geweckt ist, ist ein nächster wichtiger 
Punkt das eigene Erlernen eines Instrumentes. Wir wür-
den wieder gerne am Vormittag für interessierte Kinder, 
einen Flötenunterricht im Haus anbieten und sind auf 
der Suche nach einer interessierten Person, die das 
übernehmen würde: bitte jederzeit bei uns melden! 
Aber nicht nur die Trachtenmusikkapelle wollen wir bei 
uns im Kindergarten begrüßen: 
Wir freuen uns sehr, wenn uns die zahlreichen Seeha-
mer Vereine einen Besuch abstatten und uns ihren 
Verein und das Brauchtum näher bringen. Es ist beson-
ders wichtig, dass die Kinder ihre nächste Umgebung, 
ihren Ort und die Menschen die darin leben und tätig 
sind, besonders gut kennenlernen. 
 

Im Herbst wird es nochmal richtig aufregend in unserem 
„Kinderhaus-Garten“: 
Wir bekommen neue Spielgeräte zum Klettern, Turnen 
und Toben! Die Kinder werden täglich aus nächster Nä-
he erleben wie eine Baustelle abläuft und ich bin mir 
schon jetzt sicher, dass der Bagger bei unseren kleinen 
„Zaungästen“ der Hit werden wird! 
Zum Abschluss möchte ich mich nochmals bei Allen 
bedanken die uns im letzten Kindergartenjahr unterstützt 
haben und für unsere Kinder tätig waren – herzlichen 
Dank für die gute Zusammenarbeit!  
Wir freuen uns, dass bestehende und liebgewonnene 
Traditionen und Veranstaltungen auch weiterhin einen 
fixen Platz in unserem Kindergarten finden.  
Voller Freude starten wir mit unseren Kindern im Herbst 
in ein neues Kindergartenjahr! 
 

 Altes und Gutes bewahren! Traditionen pflegen!  

 Aber auch den Blick in die Zukunft richten und  

 Neues erkunden! 

 

 Ingrid Weiser 
 Leitung Kinderhaus Seeham 
 
 
 
 
 
 
 



Tourismus 
 
Liebe Seehamer und Seehamerinnen! 
 

Wir haben wieder einen wunderbar belebten, unterhalt-
samen und schönen Badesommer erleben dürfen! Viel 
Lob für unser schönes Strandbad, die unterhaltsamen 
Seekonzerte, die gute Kulinarik und das besonders en-
gagierte Team bestehend aus Strandbad-Mitarbeiter 
und Mitglieder der Wasserrettung, zahlreiche kreative 
Stunden Vieler für die wieder außergewöhnlich schön 
inszenierten Bauernherbst-Bühnen unter der vernetzen-
den, motivierenden und stets fröhlichen Leitung unseres 
Ausschussmitgliedes Kreszentia Altendorfer und ein 
herzliches Dankeschön an alle, die uns unterstützt, be-
sucht und mitgewirkt haben!  
 
Alexander Eberl, Obmann und  
Renate Schaffenberger, Geschäftsführung 
 
Bauernherbst Dekoration  
Auch dieses Jahr wurde wieder mit viel Elan an der 
Bauernherbstdeko gearbeitet. Das Thema „Mühlen und 
Wasser“ wurde nun zum 2. Jahr aufgegriffen und soll 
den Wert unseres Wassers in Erinnerung rufen! Die 
dafür benötigten Materialien werden jedes Jahr von un-
seren Bauern und Vermietern zur Verfügung gestellt 
oder in geselligen Gruppen angefertigt. Ein herzliches 
Dankeschön an Brigitta Kaiser für Ihre Motivation, En-
gagement und Anleitung der Arbeiten. 
Danke an das heurige Arbeitsteam von 9 Frauen und 5 
Männern für Ihre Verlässlichkeit und Tatkraft. 
Wie schon die Jahre zuvor haben wir wieder im Sinne 
der Nachhaltigkeit die Bühnenwände unserer Dekoplatt-
formen mit Eitempera, einer selbst hergestellten Leinöl-
farbe gestrichen. Eingefärbt wird diese besondere Farbe 
mit rotem Erdpigment und ist somit eine rein biologische 
Farbe die der Witterung bestens standhält! Das Ergeb-
nis ist auf jeden Fall eine Augenweide und bestens ge-
lungen. 
Der gemütliche Teil kam auch dieses Mal nicht zu kurz. 
Ein herzliches Danke an Margarete Dürnberger die uns 
mit Getränken und Kuchen verwöhnt hat und Danke an 
Hermann und Heidi Rosenstatter die uns mit einem wirk-
lich ausgezeichnet guten "Bio Burger" eine wunderbare 
Jause gesponsert haben. 
Ein großes Dankeschön auch an unsere Gemeindear-
beiter die im Vorfeld die Plattformen und die Rückwände 
der Bauernherbstdeko montiert haben.  
Für die gute Zusammenarbeit ein Danke an Renate 
Schaffenberger die uns nach Kräften unterstützt. 
Danke an alle Grundbesitzer für die Zurverfügungstel-
lung der Grundstücke für die Deko. 
Danke an alle die sonst noch in irgendeiner Weise zum 
Gelingen beigetragen haben. 
Es war wieder ein schönes gemeinschaftliches Arbeiten 
und es hat viel Freude und Spaß gemacht. 

Wald-Zauber Kranz selber machen 
Monika Kaiser hat uns eine außergewöhnlich schöne, 
nach BauernherbstWALD duftende Wald Kranz Dekora-
tion an unsere Wand „gezaubert“!  
Ihre Workshops zum Thema finden jeweils Freitag, 4., 
11. und 18. Oktober in der Natur Schmiede in Seeham 
Ed statt (www.eisenkraut.at ) 

 
 
Gästeehrungen 
Helga und Remi Jost aus Rheinland Pfalz genießen seit 
30 Jahren die herrliche Aussicht über die Trumer Seen 
vom Balkon ihrer Ferienwohnung bei Katharina und Paul 
Gradl. Am Matzingerhof verbrachte Florian Fankhauser 
bereits als Kind vor mehr als 20 Jahren seinen Urlaub – 
vor wenigen Wochen feierte er mit seiner Gattin, den 
drei sportlichen Söhnen und Geschäftsführerin Renate 
Schaffenberger sein 10 jähriges Jubiläum „in seinem 
zweiten Zuhause“ bei Paula und Franz Simmerstatter 
bei außerordentlich gemütlicher Atmosphäre und einem 
herrlichen Menü. 15 Jahre Urlaub am Aicherbauerhof 
verbrachten Familie Marion und Stefan Walder-Gstrein 
aus Tirol. VIELEN DANK Paulina und Franz, Katharina 
und Paul, Johann und Johanna Greischberger und für 
Eure langjährige herzliche Gastfreundschaft!  
 

 
 

 

http://www.eisenkraut.at/


Tourismus 
Motorfreier Familientag 2019 
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Information 
 

Vorankündigung Konsumerhebung 2019/20 der STATISTIK AUSTRIA  
 

Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebensmittel, Kleidung oder 
Wohnen aus? Wie unterscheiden sich die Ausgaben von Jungfamilien, Sin-
gles oder Seniorenhaushalten? Fragen wie diese beantwortet die Konsu-
merhebung, die alle fünf Jahre von Statistik Austria durchgeführt wird. Sie 
gibt nicht nur Aufschluss über die Konsumgewohnheiten der Haushalte, 
sondern liefert auch Informationen über Lebensstandard und Lebensbedin-
gungen unterschiedlicher sozialer Gruppen. Dadurch dient sie etwa Sach-

verständigen zur Schätzung von Unterhaltszahlungen oder Lebenshaltungskosten.  
Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichtige Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung des Warenkor-
bes zur Inflationsberechnung (VPI und HVPI). Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein Maßstab für die allgemeine 
Preisentwicklung oder Inflation, von der private Haushalte beim Erwerb von Waren oder Dienstleistungen unmittel-
bar betroffen sind. Er wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen verwendet, etwa bei Mieten oder Versicherungen, 
und ist Basis für Lohn- oder Pensionsverhandlungen. Der Harmonisierte Verbraucherpreisindex (HVPI) hingegen 
dient dem Vergleich der Inflationsraten auf europäischer Ebene.  
 

Als besonderes Service steht Ihnen unter https://www.statistik.at/indexrechner ein Wertsicherungsrechner zu Ver-
fügung, mit dem Sie selbst kostenfrei Berechnungen online durchführen können. Außerdem haben Sie unter 
http://pic.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner die Möglichkeit, Ihre persönliche Inflation anhand der eigenen 
Ausgaben zu berechnen und mit der allgemeinen Teuerungsrate zu vergleichen.  
 

Die österreichische Konsumerhebung blickt bereits auf eine lange Tradition zurück – seit 1954 wird sie in regelmä-
ßigen Abständen durchgeführt. Doch bereits Anfang des 20. Jahrhunderts interessierte man sich für die Ausgaben, 
Einkommen und Ausstattung von Privathaushalten: 1912-1914 wurden erstmals die „Wirtschaftsrechnungen und 
Lebensverhältnisse von Wiener Arbeiterfamilien“ durch das K.u.K. Arbeitsstatistische Amt untersucht.  
Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 2019, hat die Konsumerhebung 2019/20 begonnen. Haushalte, die in 
ganz Österreich nach dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden, führen jeweils zwei Wochen lang ein Haushaltsbuch 
und protokollieren ihre Ausgaben und beantworten Fragen zur Wohnung, der Ausstattung des Haushalts sowie zu 
den einzelnen Haushaltsmitgliedern. Als Dankeschön fürs Mitmachen gibt es für die teilnehmenden Haushalte 
Einkaufsgutscheine, die in vielen Geschäften und Restaurants einlösbar sind. Nähere Informationen zur laufenden 
Konsumerhebung finden Sie unter www.statistik.at/ke-info  
 

 Wieso teilnehmen?  
Die Ergebnisse der Konsumerhebung liefern für Politik und Wissenschaft wesentliche Erkenntnisse über die Le-
bens- und Ausgabensituation von Haushalten in Österreich und dienen u.a. der Zusammenstellung des „Waren-
korbes“ für den Verbraucherpreisindex. Sie fließen damit in sozialpolitische Entscheidungen ein, die letztlich auch 
unser persönliches Leben betreffen. Wir bitten Sie sehr herzlich um Ihre Teilnahme ‒ Sie gestalten dadurch die 
Zukunft Österreichs aktiv mit. Wir sind bemüht, Ihnen die Teilnahme an der Konsumerhebung so angenehm wie 
möglich zu machen:  
 

Ihre Mitarbeit ist freiwillig und wird mit einem € 50,- Einkaufsgutschein honoriert, den Sie in vielen Geschäften 

und Restaurants einlösen können.  

● Die Führung eines Haushaltsbuches verschafft Ihnen zudem einen guten Überblick über täglichen Ausgaben.  

● Sie können die Eintragungen ins Haushaltsbuch auch bequem online vornehmen – auf jedem PC mit Internetzu 
   gang und mit unserer App auf Ihrem Smartphone.  
 

 Was ist zu tun? 

● Beantwortung des ersten Fragebogens mit Erhebungsperson  

● 14 Tage Haushaltsbuchführung, wahlweise auf Papier oder elektronisch  

● Beantwortung des zweiten Fragebogens  
 
Datenschutz  
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen über die Gesellschaft und 
Wirtschaft Österreichs. Datenschutz und Geheimhaltung haben dabei oberste Priorität und unterliegen strengen 
gesetzlichen Regelungen. Darüber hinaus können Sie darauf vertrauen, dass Ihre Angaben ausschließlich statisti-
schen Zwecken dienen.  
Weitere Informationen finden Sie in der Beilage: Datenschutzinformation für die Konsumerhebung 2019/20.  
 

●Praktische Hinweise  
Für eine rasche und genaue Beantwortung einiger Fragen kann es sinnvoll sein, Unterlagen, etwa über regelmäßi-
ge Ausgaben (z.B. für Wohnen, Energie, Versicherungen), zur Hand zu haben. Während der 14-tägigen Haus-
haltsbuchführung hilft Ihnen das Sammeln von Kassabelegen dabei, alle Ausgaben vollständig aufzuzeichnen.  
 

●Haben Sie noch Fragen?  
Das Erhebungsteam beantwortet Ihnen gerne Ihre Fragen zu dieser Erhebung:  
Telefon: (01) 71128 8338 (Mo‒Fr 9:00‒15:00 Uhr), E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at. 

https://www.statistik.at/indexrechner
http://pic.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner
http://www.statistik.at/ke-info
mailto:erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at


Information 
 

Information zum Kehrtarif der Salzburger Rauchfangkehrer 
 

Der bisherige Kehrtarif wurde in den letzten drei Jahr-
zehnten nicht geändert. Aufgrund zahlreicher Änderun-
gen der Feuerpolizeiordnung, Änderungen der Brenn-
stoffe, der Modernisierung der Feuerstätten, Berufstätig-
keit der Kunden, hat sich auch die Durchführung der 
Rauchfangkehrerarbeiten verändert, weshalb der beste-
hende Kehrtarif nicht mehr zeitgemäß war. Das Berufs-
bild des Rauchfangkehrers wird immer anspruchsvoller. 
Neue Technologien und die stets steigende Anzahl an 
Brennstoffen stellen die Rauchfangkehrer vor organisa-
torische Schwierigkeiten. Die Schulung und Ausbildung 
für Rauchfangkehrer gestaltet sich immer umfangreicher 
und anspruchsvoller. Um weiterhin die sicherheitsrele-
vanten Tätigkeiten im Sinne der gesetzlich vorgeschrie-

benen Prüfaufgaben zur Zufriedenheit der Kunden 
durchführen zu können, wurde der Tarif überarbeitet und 
adaptiert. Das Hauptaugenmerk der vorgenommenen 
Anpassung liegt auf Vereinfachung und Transparenz, 
womit wir auch einem Wunsch der Konsumenten ent-
sprechen. In einer Broschüre werden die Änderungen 
ausführlich und leicht verständlich dargestellt. Sollten 
sich dennoch allfällige Fragen ergeben, beantwortet 
diese gerne der für Sie zuständige öffentlich zugelasse-
ne Rauchfangkehrer.  
Der gültige Tarif ist auch unter www.salzburg.gv.at 
nachzulesen. Informationen können auch unter 
www.rauchfangkehrer-innung.at angefordert werden. 

 

 

Zu Beachten:   
Als Geschoß gilt jedes bewohnte oder unbewohnte Stockwerk, soweit die Abgasanlage durch dieses Geschoß 
führt. Beträgt die Länge zwischen dem Dachgeschoßfußboden und der Mündung mehr als drei Meter, ist die An-
rechnung einer weiteren Geschoßgebühr zulässig. Überhöhte Fangköpfe sowie freistehende Fänge können je volle 
drei Meter als Geschoß gerechnet werden. 
Zuschlag von höchstens 100 % für Arbeiten, die auf Verlangen des Kunden in der Zeit von 16:00 Uhr bis 7:00 Uhr 
sowie an Samstagen, Sonn- oder Feiertagen durchgeführt werden. 

http://www.salzburg.gv.at/
http://www.rauchfangkehrer-innung.at/


Berichte 
 

Was tut sich beim Sozialen Hilfsdienst - http://sozialer.hilfsdienst.seeham.at   
 

Jeden Dienstagnachmittag ab 14.00 
Uhr trifft sich die Handarbeitsrunde im 
Aufenthaltsraum des Betreuten Woh-
nens. Bei Kaffee und Kuchen werden 
Ideen und Anregungen ausgetauscht 
und auch umgesetzt. Jeder der Lust 
und Laune auf Stricken, Häkeln, Sti-
cken, Nähen und noch mehr hat ist 
herzlich willkommen. Es ist natürlich 
auch möglich von zu Hause aus mit 
beigestellten Materialien des Sozialen 
Hilfsdienstes zu arbeiten. Die angefer-
tigten Handarbeiten werden im Rah-
men von diversen Veranstaltungen 
(Weihnachtsbasar, Kunsthandwerks-
markt) zum Verkauf angeboten.  Der 
erzielte Erlös dient ausschließlich zur 
Finanzierung der Leistungen des SHD 
für die Seehamer Bevölkerung. Über 
neue Gesichter in unserer Runde freuen wir uns. Das Angebot Essen auf Rädern wird in Seeham gut angenom-
men und bedeutet für viele Senioren und Alleinstehende eine große Hilfe im Alltag. Um auch in Zukunft die Versor-
gung zu gewährleisten sind neue freiwillige Ausfahrerinnen und Ausfahrer immer herzlich willkommen. Das Essen 
wird in Obertrum der Küche des Seniorenheims zubereitet und von dort in Transportboxen abgeholt und mit dem 
Caddy des Sozialen Hilfsdienstes ausgeliefert. Quartalsweise werden die wöchentlichen Fahrtendienste eingeteilt. 
Solltest du Interesse oder Fragen haben stehen wir gerne auch telefonisch unter der Nummer des Sozialen Hilfs-
dienstes (Tel.: 0664 4744533) aber natürlich auch persönlich zur Verfügung. Wir würden uns auch hier über eure 
freiwillige Mitarbeit freuen.                                                                                   Einsatzleiterin Gabi Haberl 
 

Salzburger Bildungswerk Seeham 
 

10. Bildungswoche vom 9.11. -16. 11. 2019 
Digital – und ich / Der Mensch im Mittelpunkt der digitalisierten Welt. 
  

Bereits seit Jänner 2019 planen wir in Seeham die 10. 
Bildungswoche. Digitalisierung geht nicht an uns vorbei; 
ob wir wollen oder nicht, wir alle sind davon betroffen!   
Jeder Bereich des Lebens wird von Digitalisierung ver-
ändert und neu gestaltet! Wir wollen mit dieser Bil-
dungswoche neugierig machen, uns mit allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern auf die Reise in die oft noch 
angstmachende neue Welt machen.  
Die 10. Bildungswoche wird von Frau Andrea Klambau-
er, der Tanzlmusi und einer Überraschungsmusik eröff-
net. Einige Schauspieler des Theatervereins laden ein 
zu lustigen, unterhaltsamen, abwechslungsreichen Ein-
lagen, die auch zum Nachdenken anregen. Der Entde-
ckungsspaziergang digital und analog am Sonntag-
nachmittag wird für alle Altersgruppen und auch für Fa-
milien spannend. Jeden Tag wird ein Schwerpunktthema 
angeboten, es wurde darauf geachtet, dass alle Alters-
gruppen (Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senio-
rInnen) und auch viele Bereiche (Medizin, Pflege, Erzie-
hung) angesprochen werden. Die Vorbereitung zur Bil-
dungswoche wurde vom Salzburger Bildungswerk durch 
Isolde Mrwa begleitet, an der sich ca. 20 Personen aktiv 
und intensiv beteiligt haben. 
Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen MitgestalterIn-
nen für ihre Ideen, ihre Zeit und ihr Engagement. Eine 
vielversprechende, spannende Bildungswoche mit vielen 
aktuellen Themen, die wir mit allen interessierten Men-
schen teilen wollen. Die Broschüre mit der Programm-
übersicht erhalten Sie Mitte Oktober. Wir freuen uns auf 
Ihr Dabeisein! 

Sommerferien –Aktiv  2019 
 

Ich bedanke mich bei allen Vereinen und Organisationen 
für das ausgezeichnete Angebot der Sommerferienakti-
vitäten. In Summe beteiligten sich 234 Kinder an den 15 
angebotenen Aktivitäten. In sehr hoher Qualität erlebten 
Kinder informative, spannende und lustige Stunden. Die 
Kinder erhielten viele Möglichkeiten, ihre Fähigkeiten 
und Talente einzusetzen, mit Mut und Begeisterung an 
Neues heranzugehen, sich zu erproben und viel Wis-
senswertes von den einzelnen Vereinen zu erfahren.  
 

Kreativität beim Stoffdruck, Selbsterfahrung beim Thea-
terspielen, Wissenswertes über Steine, Spurensuche 
und Regeln im Wald, wichtige Informationen und nasser 
Spaß bei der Feuerwehr, Melodie und Rhythmus erle-
ben bei der Musik, sich messen beim Traktorrennen, 
spielerische Aktivitäten mit wichtigen Regeln für Sicher-
heit im Wasser, Treffsicherheit beim Bogenschießen, 
Mut bei der Teufelsrutsche, Gemeinschaft bei  Ballspie-
len, erste Erfahrungen beim Segeln, spannende Mo-
mente auf dem Rücken der Pferde, sich beim Kochen 
erproben, Geschicklichkeit und Freude beim Basteln 
einer Eule und zum Abschluss eine schöne Wanderung 
mit Blick auf Seeham. Bei all diesen Aktivitäten wurden  
alle Sinne angesprochen! Brote, Pizza, gegrilltes Fleisch 
(auch Wild), Eis und Getränke - die Kinder wurden aus-
gezeichnet versorgt! 
 

Christine Winkler 
Leiterin Bildungswerk Seeham 

 

http://sozialer.hilfsdienst.seeham.at/


Berichte 
 

Fotos Sommerferienprogramm 2019: 

 

            
 



Chronik 
 

„Schätze heben und bewahren“ 

aus dem historischen Archiv der Gemeinde Seeham 
Matthias Hemetsberger 
 

Das „Wagnerhäusl“ - ein Haus mit Geschichte und 
Geschichten 
 

 
 

Wer am autofreien Sonntag den Wein der Archivgruppe 

beim Wagnerhäusl genossen und eine gemütliche Zeit 

in ansprechendem Ambiente vor dem Haus verbracht 

hat, konnte dank des Entgegenkommens der neuen 

Besitzerfamilie Margarete und Helmut Dürnberger auch 

einen Blick in das Innere des Hauses werfen und 250 

Jahre Geschichte atmen und spüren. 

Die Bezeichnung „Wagnerhäusl“ ist darin begründet, 

dass Josef Schmiedbauer (geb.1819) 1874 das Haus 

erworben  und sein Sohn gleichen Namens hier 1914 

eine Wagnerei begründet hat.  1937 legte er aus Alters-

gründen das Gewerbe zurück. 

Es folgte ihm sein Sohn Josef Trappl, der den Wagne-

reibetrieb auf Wagen- und Karosseriebau sowie Sportar-

tikelherstellung erweiterte. Die Seehamer Jugend in der 

Mitte des vorigen Jahrhunderts fuhr „Traplschi“ oder 

rodelte mit „Traplschlitten“. Im „Wagnerhäuls“ finden sich 

heute noch Werkstücke aller Art aus der Zeit der Wag-

nerei. Anfang der 50iger Jahre baute er eine neue, eige-

ne Werkstätte mit Wohnhaus (heute Haus Hauptstraße 

66), welche 1956 in den Besitz von Josef Scheipl über-

gingen. 

Das Wagnerhäusl selbst blieb im Be-

sitz der Familie Schmiedbauer und 

wurde als Wohnhaus und in den letz-

ten Jahrzehnten als Ferienhaus ge-

nutzt. Ein Besitzer und Bewohner des 

Hauses, nämlich Hofrat Prof. Alois 

Schmiedbauer (1902-1988), war im 

Landesschulrat für Salzburg Fachin-

spektor für Bildnerische Erziehung, anerkannter Fach-

mann für die Bildende Kunst, selbst ein hervorragender 

Maler, Restaurator und Fotograf, Autor von zahlreichen 

Büchern und Bildbänden über Salzburg sowie von 1954 

bis 1977 Präsident des Salzburger Stadtvereins.   

Der erste verlässliche historische Nachweis über den 

Bestand dieses Objekts findet sich im „Franziszeischen 

Kataster“ des Jahres 1829. Sowohl im Plan als auch im 

Bauparzellenprotokoll ist das Haus eingetragen. Als 

Inhaber scheint der damalige Altwirt in Seeham, Josef 

Hietl, auf. Als Berufsbezeichnung wird für den Besitzer 

des Hauses  Bauer genannt. Tatsächlich war mit dem 

Haus eine Landwirtschaft verbunden. In den Erhebungs-

listen über den Viehbestand in der Gemeinde Seeham 

ist 1884 vermerkt:  

Wagnerhäusl: 2 Rinder, 1 Jungvieh, 1 Schwein. 
 

 
 

Da das Objekt 1829 die Bezeichnung Fischermichl trug, 

liegt der Schluss nahe, dass das Haus bereits deutlich 

vor 1829 errichtet worden war und daher eine damals 

bekannte Bezeichnung hatte, die auf einen Fischer na-

mens Michael zurückgeführt werden könnte. Im „Hiero-

nymus Kataster“ des Erzbischofs Hieronymus Colloredo 

(Entstehungszeit in den 70iger Jahren des 18.Jhd.) fin-

den sich Hinweise auf den Bestand des Hauses.  

Wir können von einer etwa 250 jährigen Geschichte 

ausgehen, die dem Wagnerhäusl zu eigen ist. 
 

Ende der 20iger Jahre und anfangs der 30iger Jahre des 

vorigen Jahrhunderts hat Josef Schmiedbauer eine 

Bootsvermietung, die Überfuhr und eine kleine Badean-

stalt betrieben.   
 

Nochmals herzlichen Dank an die Familie Dürnberger, 

dass wir als Arbeitsgruppe „Historisches Archiv der Ge-

meinde Seeham“ beim „Wagnerhäusl“ unseren „Ge-

nusswein“ anbieten durften. Ein Dankeschön auch an 

unsere Gäste, die den Wein genossen haben. Ein Dank 

an den Bürgermeister und die Gemeinde Seeham, den 

Mitarbeitern des Bauhofes, Günther Pötzelsberger und 

Georg Eidenhamer, welche im Vorfeld der Veranstaltung 

die Arbeiten um das Haus getätigt haben. 

Der Reinerlös kommt dem Archiv zugute. 

   



Vereine 
 

Erntedank und Dorffest am 29. September 2019 
 

Am Sonntag, den 29. September 2019 feiern wir unser diesjähri-
ges Erntedank- und Dorffest mit „Dirndlgwandsonntag“. Wir laden 
Sie recht herzlich ein Tracht zu tragen.  
Die Vereine stellen sich bei der Friedenskapelle um 7.45 Uhr auf. 
Um 8.00 Uhr beginnt die gemeinsame Erntedankprozession. Der 
Gottesdienst findet bei Schönwetter auf der Seebühne bzw. bei 
Schlechtwetter in der Pfarrkirche statt. Das anschließende Dorffest 
feiern wir am Dorfplatz beim Gemeindezentrum – bei Schlechtwet-
ter in der Eisschützenhalle. Wir freuen uns auf das gemeinsame 
Erntedankfest und wünschen ein fröhliches Dorffest. 
 

Freiwillige Feuerwehr Seeham  
 

Feuerwehrjugend Seeham 
Auch dieses Jahr gab es wieder einige spannende Aktivitäten an 
denen die Feuerwehrjugend Seeham teilnahm. Jährlich findet der 
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb statt, bei welchem wir 
auch heuer unser Können beweisen konnten. Erfolgreich haben 
wir mit zwei Bronze- und einer Silbergruppe das Leistungsabzei-
chen absolviert und somit unser gestecktes Ziel erreicht. Nach-
dem diese intensive Trainingszeit mit dem Landesbewerb abge-
schlossen war, begann unsere Vorbereitung für das Feuerwehr-
jugendlager von 19. – 21. Juli in Berndorf. Da die Anreise heuer 
sehr kurz war, bauten wir bereits am Vorabend unser Jugendzelt 
auf um am Freitagmorgen gleich mit den wichtigen Dingen wie 
Fussball und Volleyballspielen zu beginnen. Am Freitagabend 
wurde die Eröffnungsfeier des Jugendlagers abgehalten. Gleich 
am Samstagvormittag starteten wir mit dem Highlight des Ju-
gendlagers – der Lagerolympiade, bei welcher uns heuer auch 
unser Kommandant Lukas Korber begleitete. Auf acht Stationen 
verteilt durften wir verschiedenste Geschicklichkeitsspiele auf uns 
nehmen. Gleich bei der ersten Station gelang uns die Bestzeit 
und so gingen wir top motiviert an diese Aufgaben. Am Nachmit-
tag ging es für uns zum Baden ins Strandbad nach Mattsee. Bei 
einem Eis genossen wir den heißen Nachmittag am See. Am 
Abend, welcher auch schon wieder der letzte war, grillten wir 
zusammen und verbrachten noch ein paar lustige Stunden. Lei-
der machte uns gegen Mitternacht das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung und wir mussten für kurze Zeit das Notquartier in 
der Volksschule Berndorf in Anspruch nehmen. Am Sonntag in 
der Früh haben wir gleich unser Zelt abgebaut und sind zur 
Schlussfeier marschiert. Wir konnten heuer den großartigen 3. 
Platz beim Kampf um den Erich-Antonitsch-Wanderpokal errei-
chen. Ein tolles, ereignisreiches Wochenende liegt hinter uns und 
wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.         Tobias Treiblmaier  
 

Feuerwehr Seeham ist zweifacher Landesmeister! 
 

Am 29. Juni fand in Grödig bei sommerlichen Temperaturen der 
Landesbewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen statt. Die 
Feuerwehr Seeham stellte sich mit vier (!) Bewerbsgruppen (je 
9 Personen) der Herausforderung. Am Ende dieses anstren-
genden Tages durften sieben unserer jungen Kameradinnen 
und Kameraden nach ihrem Debut das begehrte Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Bronze und Silber von Landesfeuerwehr-
kommandant LBD Günter Trinker entgegennehmen. Zum abso-
luten Highlight dürfen wir unseren „alten Hasen“ gratulieren: Die 
Bewerbsgruppe Seeham I erreichte in beiden Leistungsgruppen 
(Bronze B und Silber B, d.h. mit Alterspunkten) die Bestplatzie-
rung und darf sich somit für die nächsten zwei Jahre Doppel-
landesmeister nennen. Wir gratulieren zu diesen herausragen-
den Leistungen!                                       OFK Lukas Korber 



Vereine 
 

Österreichische Wasserrettung - Ortsstelle Seeham 

Schwimmkurse Kindergarten und Volksschule  
Der diesjährige Schwimmkurs für den Kindergarten 
Seeham konnte bei perfekten Bedingungen im Strand-
bad Seeham abgehalten werden. Bei strahlendem Son-
nenschein konnten unsere SchwimmlehrerInnen den 
Kindern beim Verbessern ihrer Schwimmkenntnisse 
helfen. Am Ende des Kurses konnten sechs Kinder den 
Frühschwimmerschein absolvieren. Es freut uns beson-
ders, dass wir dieses Jahr wieder einen gemeinsamen 
Schwimmkurs mit der zweiten Klasse der Volksschule 
Seeham durchführen konnten. Hier zeigte sich, dass die 
Anfängerschwimmkurse Wirkung zeigen. Die Zweit-
klassler verfügen über sehr gute Schwimmkenntnisse 
und so konnten am Ende des Kurses neun Kinder den 
Freischwimmer erfolgreich absolvieren. 
  

 
 

Ein großer Dank gilt der Leiterin des Kindergarten See-
ham Ingrid Weiser mit ihrem Team für die gewohnt gute 
Zusammenarbeit. Ich darf mich auch bei der Direktorin 
der Volksschule Seeham für ihre Initiative bei der Orga-
nisation des Schwimmkurses in der Volksschule bedan-
ken. Bei der Gemeinde Seeham darf ich mich für die 
Übernahme der Kurskosten für die Volksschule bedan-
ken.

Erfolgreiche Kursteilnahmen 
Wir freuen uns, dass wieder einige unserer Mitglieder 
erfolgreich an Aus- und Weiterbildungen teilgenommen 
haben. Sebastian Stallegger und Robert Woschitz ha-
ben von 20. Bis 23. Juni am Wildwasserretterkurs im 
Pongau teilgenommen. Am letzten Kurstag konnten sie 
die anspruchsvolle Prüfung zum Wildwasserretter erfolg-
reich abschließen. 
Mario Kaltenegger nahm vom 
7. bis 13. Juli am Bundesse-
minar für Rettungsschwimm-
lehrer in Faak am See teil. 
Diese Ausbildung stellt die 
höchste Stufe der Rettungs-
schwimmausbildung dar. Wir 
freuen uns über die Verstär-
kung in unserem Ausbil-
dungsteam.  
Auch unser Schiffsführerteam bekam Verstärkung. Her-
bert Niederreiter und Mario Weichselbaumer absolvier-
ten die Ausbildung für das „Schiffsführerpatent 10m 
Seen und Flüsse“ mit Bravour. 
Wir gratulieren allen erfolgreichen Kursteilnehmern. 
 

Rettungsschwimmerkurs (Helfer / Retter) 
Unsere Ortsstelle veranstaltet im Herbst 2019 wieder 
einen Rettungsschwimmkurs. An diesem Kurs können 
auch Nicht-Mitglieder teilnehmen. Für Fragen zum Kurs 
steht Ortsstellenleiter Peter Buchegger (Tel.: +43 664 
185 0952, Mail: seeham@sbg.owr.at) gerne zur Verfü-
gung. 
Abschließend darf ich mich im Namen der Wasserret-
tung Seeham bei allen Besuchern unseres Parkfests 
bedanken. Ein großer Dank gilt auch dem Tourismus-
verband Seeham für die Benützung des Strandbadge-
ländes. Wir wünschen allen LeserInnen einen schönen 
und unfallfreien Herbst 2019. 

Peter Buchegger- Ortsstellenleiter 
 

Das JUZ im Sommer 
 

Nach einer 4-wöchigen Sommerpause startete das JUZ Seeham mit 
August wieder durch. Gleich zu Beginn stand erst einmal „Arbeiten“ am 
Programm. Wie auch in den vergangenen Jahren, halfen „die JUZis“ 
zwei Nachmittage beim Aufbau des Lionsclub-Flohmarktes in Mattsee 
und nur einen Tag danach kellnerte ein JUZ-Team am Seniorenfest des 
SHD. Danach ging es Schlag auf Schlag, mit Mitte August startete neben 
dem offenen Betrieb das Sommerprogramm „KidzJuz“, das anlässlich 
des 10jährigen Bestehens des Jugendzentrum unter dem Motto 
„Back2JUZ“, anstelle der bisherigen Spielebox, das Sommerprogramm 
des JUZ darstellte. Noch in der Sommerpause fand im Juli die 
Veranstaltung „Juziläum: Back2JUZ“ statt. Fast 50 ehemalige JUZ-
Kinder folgten dem Aufruf des Zentrums und trafen sich zum 
gemeinsamen Feiern. 
Im Herbst geht es jetzt fleißig weiter, anlässlich des Jubiläums renoviert 
das JUZ einen Teil seiner Innenräume, im Moment werden bereits eifrig 
Wände gestrichen und Dekorationen gebastelt.            Mag. Maria Erker 

Foto: Kellnern am Seniorenfest (©M. Erker)  
 

Hinweis: Das Land Salzburg fördert Kulturveranstaltungen und Kulturprojekte. Die Förderung besteht in der 
Beratung durch die Kulturabteilung. Aber auch eine finanzielle Förderung durch einen Zuschuss (Geld aus dem 
Landesbudget) ist möglich. Alle weiteren Fragen können telefonisch oder per Mail geklärt werden. E-Mail: 
kultur@salzburg.gv.at - Telefon: 0662 8042-2077  

mailto:seeham@sbg.owr.at
mailto:kultur@salzburg.gv.at


Vereine 
 

Obst- und Gartenbauverein Seeham 
 

Weinfest 
Zum 3. Mal fand am Samstag, 
27. Juli unser Weinfest statt. Im 
Angebot hatten wir Weine aus 
dem Kamptal, dem Weinviertel, 
der Thermenlinie (Baden) und 
der Südsteiermark. Unsere Brote 
waren wieder eine Gaumenfreu-
de und die drei Musikanten aus 
Mattsee sorgten für musikalische 
Schmankerl. Das Schmied-
bauergehöft ist ein idealer Ort für 
gemütliche Feste – Hier ein Dan-
ke an die Gemeinde, dass wir 
diesen Platz immer nutzen dürfen. Ein Danke an alle, 
die sich vom Regen nicht abschrecken ließen und mit 
uns gemütliche Stunden bei Musik und Wein verbrach-
ten!  
 

Ferienkalender – Obst- und Gartenbauverein ge-
meinsam mit dem Krippenbauverein 
Am Freitag, 23. August bastelten wir mit 19 Kindern 
Eulen aus Holz. Mit einem Eulen-Quiz erfuhren wir viel 
Wissenswertes über die nachtaktiven Eulen. (Foto rechts) 
 

Baumschnittkurs am Samstag,  28. September  !!!!! 
Treffpunkt um 13:30 beim Parkplatz – Schmiedbauerge-
höft in Seeham - Unser Baumwart Andre Arnold  wird 
uns an alten und auch jungen Bäumen die Vorteile des 
Sommerschnittes erklären und zeigen. 
Kosten:  Mitglieder des OGV – frei  ansonsten  € 5,-  pro 
Person - Info/Anmeldung: Elfriede Österbauer  (0664 / 
522 89 82) 
 

PS: auf der Homepage des Landesverbandes 
(www.bluehendes-salzburg.at) findet man viel Nützliches:   
  

Zum Beispiel Obstpressen. Diese findet man in der 
Rubrik „Fachinfo“ und eine Obstbörse unter der „Fachin-
fo“.   Eine Datei mit Telefonnummern von weiteren klei-
nen Obstpressen kann bei Elfriede Österbauer angefragt 
werden. Und noch eine interessante Seite zum Thema 
Saftpressen: https://www.ihr-saftmacher.at  
 
Elfriede Österbauer - Schriftführerin  
 

 
 

 

Trachtenmusikkapelle Seeham 
 

Kapellmeisterprüfung bestanden 
Die Trachtenmusikkapelle Seeham gratuliert ihrer Querflötistin Sarah Pernerstetter sehr herzlich zur bestandenen 
Kapellmeisterprüfung. In einem 3-jährigen Kurs hat sie das nötige theoretische Wissen erworben und in Proben vor 
allem mit den Trachtenmusikkapellen Wals und Seeham praktische Erfahrung sammeln können. Wir sind stolz auf 
die erste Frau aus unseren Reihen, die sich dieser schwierigen Prüfung gestellt hat und gratulieren nochmals sehr 
herzlich. Schriftführerin Anna Marx 
 

Seehamer Musikerkirtag und Ankündigung Kirchenkonzert  

Auch heuer konnte die Trachtenmusikkapelle mit 
all den Besucherinnen und Besuchern wieder 
einen schönen Musikerkirtag feiern. Bei perfek-
ten Wetterbedingungen lief das Fest mit Grill-
hendel, Bier und flotter Musik bis in den späten 
Nachmittag hinein.  
Die Trachtenmusikkapelle Seeham möchte sich 
auf diesem Wege nochmals recht herzlich bei 
allen Seehamer Vereinen und auch bei allen 
Seehamerinnen und Seehamern für die Teil-
nahme bedanken!  
Auf diesem Wege dürfen wir auch gleich zu un-
serem nächsten Konzert einladen, denn auch 

heuer findet wieder ein Kirchenkonzert der Trachtenmusikkapelle Seeham statt. Am 16. November 2019 dürfen wir 
die Pfarrkirche Seeham wieder in eine ganz besondere Klangkulisse verwandeln. Auf feierliche Fanfarenklängen 
und mystische Choralthemen dürfen Sie sich schon freuen.  

Medienreferentin Sarah Pernerstetter 

http://www.bluehendes-salzburg.at/
https://www.ihr-saftmacher.at/


Veranstaltungen 
 

 
- 21. Sep. Segelregatta „Zoom 8 SP“ am Obertrumersee, www.ssc-seeham.at   
 

- 22. Sep. Teufelsgrabenroas, ab 10 Uhr, Info Tourismusbüro Tel.: 5493 – www.teufelsgraben.at  
 

- 23. Sep. Yoga am See - 10 x jeden Montag 18-19 Uhr im Haus Barbara (Kindergarten),  
  Anm.:Tel: 0664-5321097  oder 0664-2828536, per E-Mail: g.danninger@gmx.at  
 

- 28. Sep Baumschnittkurs Obst- und Gartenbauverein - Treffpunkt um 13:30 Uhr beim Parkplatz hinter dem 
Schmiedbauergehöft (Info/Anmeldung: 0664 / 522 89 82)  

 

- 29. Sep. Erntedank-/ Dorffest – Aufstellung der Vereine um 7.45 Uhr bei der Friedenskapelle – Abmarsch: 
08 Uhr zur Erntedankprozession – Gottesdienst– anschließend Dorffest 

 

- 03. Okt. Blutspenden Volksschule Seeham, von 17 bis 20 Uhr, www.blut.at  
 

- 05. Okt. Sirenenprobe im ganzen Land Salzburg von 12 bis 13 Uhr! www.szsv.at  - Info-Tel.: 0662/83999-0 
 

- 05. Okt. Problemstoffsammlung am Altstoffsammelhof in Berg, von 8 bis 12 Uhr 
 

- 05. Okt. Brechelbad in Webersberg bei der ORF-Langen Nacht der Museen, www.brechelbad.at  
 

- 09. Okt. Bildungswerkstammtisch, Pizzeria Rocco, 19.30 Uhr 
 

- 18. Okt. Offene Türen in der Kugelmühle im Teufelsgraben, 15 bis 17 Uhr, www.teufelsgraben.at Tel.: 5493 
 

- 19. Okt. Konzert Seehamer CHORiginell „Fields of Gold“ 
 

- 26. Okt. Sternwanderung zur Kaiserbuche – Treffpunkt / Abmarsch: 10 Uhr Schmiedbauerstadl 
 

- 27. Okt. Jahreshauptversammlung Eisschützen, Landgasthof Altwirt 
 

- 09. Nov. Eröffnung Bildungswoche, 19 Uhr, Landgasthof Altwirt, „Digital – und ich“ - Ein humorvoller, 
                       lebendiger Abend mit Überraschungseinlage und heiter besinnlichen Sketches des Theatervereins 
 

- 10. Nov. Jahreshauptversammlung Kameradschaft, Landgasthof Altwirt 
 

- 10. Nov. Bildungswoche „Entdecke Seehams Geschichte – analog und digital“, 14 bis 16.30 Uhr,  
                       Treffpunkt: Schmiedbauerhof 
 

- 11. Nov. „Die vernetzte Gesellschaft“ Musical der Schülerinnen und Schülern der Musik NMS St. Johann, 
vormittags, - Vortrag: „ELGA – wer hat meine Daten?“ 19.30 Uhr, Foyer VS Seeham, 

 

- 12. Nov. „Computerspiele“, vormittags, Foyer der Volksschule Seeham 
 Vortrag: „Die digitale Revolution in der Medizin“, 19.30 Uhr, Foyer Volksschule Seeham 
 

- 13. Nov. Vortrag: „Kinder und Jugendliche in die digitale Welt begleiten“, 19.30 Uhr, Foyer 
 Volksschule Seeham 
 

- 14. Nov.  Vortrag: „New Work: Was macht uns fit für die berufliche Zukunft?“, Impulse, 
  Anregungen, Ausblicke, 19.30 Uhr, Foyer Volksschule Seeham 
 

- 15. Nov.  Vortrag: „Fake News – wie das Internet unsere Nachrichten verfälscht …oder sind wir selbst 
  schuld?“, 19.30 Uhr, Foyer Volksschule Seeham 
 

- 16. Nov. Abschluss Bildungswoche, „Cäciliakonzert“ der Trachtenmusikkapelle, 19 Uhr, Pfarrkirche 
 

- 23./24. Nov. Krippenausstellung, Schmiedbauerstadl  
 

- 30. Nov. - Weihnachtsbazar SHD, Schmiedbauerstadl 
 

Inserate 
 

 Suchen Reinigungskraft für Betriebsgebäude in 
Seeham im Ausmaß von ca. 6 Stunden/Woche, Dienst-
verhältnis: Geringfügig Beschäftigt, Brennertechnik Pöt-
zelsberger GmbH, Gewerbestr. 5, 5164 Seeham 
Bewerbungen bitte unter Tel: 0664/9118515 oder 
h.poetzelsberger@brennertechnik.at  
 

 Wir suchen für ca. 11 Stunden/Woche eine zuverläs-
sige Reinigungskraft für unsere Bankräumlichkeiten in 
der Bankstelle Obertrum am See bzw. in unserem Ge-
nossenschaftsgebiet. Nähere Informationen erhalten Sie 
im Sekretariat der Raiffeisenbank Salzburger Seenland 
(Tel.: 06212/6366/11). 

http://www.ssc-seeham.at/
http://www.teufelsgraben.at/
mailto:g.danninger@gmx.at
http://www.blut.at/
http://www.szsv.at/
http://www.brechelbad.at/
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